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Donnerstag

DRK lädt zur
Blutspende ein

Herzebrock-Clarholz (gl).
Das Deutsche Rote Kreuz
(DRK) lädt alle Blutspender
ein. Die Möglichkeit zum
Aderlass im Ortsteil Clarholz
besteht wieder am heutigen
Donnerstag von 16.30 bis 20.30
Uhr in der Wilbrandschule an
der Schulstraße 18.

Hallenbäder

Geänderte
Öffnungszeiten

Herzebrock-Clarholz (gl).
Das Hallenbad Herzebrock ist
am morgigen Freitag, 24. De-
zember, von 6 bis 12 Uhr geöff-
net. Am ersten und zweiten
Weihnachtsfeiertag findet kein
Badebetrieb statt. Das Hallen-
bad in Clarholz bleibt in der
Zeit vom 24. Dezember bis zum
7. Januar durchgehend ge-
schlossen. Während der Schul-
ferien hat das Hallenbad Her-
zebrock montags von 13 bis 20
Uhr, Dienstag bis Freitag von 6
bis 20 Uhr sowie samstags und
sonntags von 8 bis 18 Uhr ge-
öffnet.

Der Schulkiosk ist nur eins der Projekte des Fördervereins der Realschule. Lea Peters (links) und Sandra
Ramona arbeiten in einem Team von 17 Schülern mit. Außer dem Verkauf gehört auch das Belegen von Pau-
senbrötchen zu ihren Aufgaben.

Förderverein der Von-Zumbusch-Realschule

Erfolgreiche
Projekte zeugen
von Engagement

Theaterstück, die Ausstattung
des SV-Raums und eine neue
E-Gitarre für die Schulband ge-
hören zu den jüngeren Projekten.
Dass im Geschäftsjahr einige
Tausend Euro geflossen sind,
stellte Kassenwartin Astrid Gün-
del-Huster dar. An dieser Stelle
galt der Dank allen Sponsoren,
die die Arbeit in vielen Punkten
erst ermöglichten. Nach dem Be-
richt der Kassenprüfer wurde der
Vorstand einstimmig entlastet.

Ein weiteres Feld, auf dem der
Förderverein aktiv ist, ist der
Schulkiosk. Aktuell betreuen
rund 17 Schülerinnen und Schü-
ler, die alle eine Hygieneschulung
beim Kreis Gütersloh absolviert
haben, den Verkauf der Produkte
von Brötchen bis zu Äpfeln. Be-
treut und angeleitet werden sie
von Eva Laumeier, Mitarbeiterin
der Fare (Volkshochschule). „Das
läuft wirklich gut“, dankte Dag-
mar Schäfer der engagierten Mit-
arbeiterin.

Dass auch in der Schule Vieles
läuft, was nicht immer in den
Köpfen präsent ist, verdeutlichte
Rektorin Kornelia Wilken-Klo-
cke. So finden in den Jahrgangs-
stufen acht und neun zahlreiche
Arbeitsgemeinschaften, von Tanz
über Theater bis hin zu Elektro-
nik, statt. Die Rektorin zeichnete
ein lebendiges Bild vom Schulle-
ben. Seinen Teil dazu will und
wird auch der Förderverein wei-
ter beitragen, stellte Dagmar
Schäfer in Aussicht.

Herzebrock-Clarholz (gl).
Projekte, die der Verein der
Freunde und Förderer der Von-
Zumbusch-Realschule unter-
stützt, gibt es einige. Dass die
Hilfe überwiegend finanzieller
Natur ist, sei klar, betonte die
Vorsitzende Dagmar Schäfer bei
der jüngsten Hauptversammlung
in der Mediothek. Sie freute sich
über zahlreiche Interessenten und
Gäste, die Einblick in die Arbeit
nahmen.

130 Mitglieder zählt der Verein
aktuell. „Ihnen gilt unser Dank“,
sagte die Vorsitzende. Gemein-
sam mit dem Vorstandsteam, be-
stehend aus Franz-Josef Micheel,
Astrid Gündel-Huster und An-
nette Kuhre, soll in den kommen-
den Monaten versucht werden,
die Arbeit des Vereins auf eine
breitere Basis zu stellen und mehr
Herzebrock-Clarholzer von der
Sinnhaftigkeit derInstitution zu
überzeugen.

Angesichts des vielfältigen
Wirkens kann dieses Vorhaben
gelingen: So unterstützte der Ver-
ein in den vergangenen Monaten
die Schule mit der Förderung der
Gewaltprävention, bei der An-
schaffung der Jahresplaner, bei
der Ausstattung mit Sportgerä-
ten, mit einer Obst- und Gemüse-
bar zu den Bundesjugendspielen,
mit einem Notebook für die Vi-
deo-Arbeitsgemeinschaft, der
Schulbuchbestellung und eini-
gem mehr. Videoaufnahmen vom

Schützenbruderschaft St. Hubertus

Winterwanderung und Grünkohl
ler und Bratkartoffeln steht zur
Stärkung auf der Speisekarte.
Die Kosten betragen 13 Euro pro
Person. Anmeldungen können bis
Samstag, 8. Januar, bei Stefan
Wellerdiek unter w 05245/
833590 erfolgen.

startet wird um 13.30 Uhr am
Schützenheim mit einer Wande-
rung durch Heerde. Eine Pause
mit warmen Getränken ist einge-
plant. Abschluss ist ab etwa 17
Uhr im Schützenheim. Deftiger
Grünkohl mit Kohlwurst, Kasse-

Herzebrock-Clarholz (gl). Die
Schützenbruderschaft St. Huber-
tus Clarholz-Heerde lädt alle Ver-
einsmitglieder sowie deren Part-
ner und Familien für Samstag, 15.
Januar, zur traditionellen Huber-
tus-Winterwanderung ein. Ge-

HHHerzebrock-Clarholz

Donnerstag,
23. Dezember 2010

Apothekennotdienst: Marien-
Apotheke, Uthofstraße 42,
w 05245/2405.
Hallenbad Herzebrock: 6 bis 8
Uhr und 13.15 bis 20 Uhr Famili-
enbad.
Hallenbad Clarholz: 6 bis 8 Uhr
geöffnet.
Eine-Welt-Laden: 15 bis 16.30
Uhr im Pfarrzentrum St. Christi-
na geöffnet.

Kreisfamilienzentrum Herze-
brock: 10 bis 12 Uhr Sprechstun-
de Erziehungsberatung im Pfarr-
zentrum St. Christina, Am Kirch-
platz 2, w 05245/924844.
Bürgerservice im Rathaus: 8 bis
18 Uhr geöffnet.
Rentenberatung: w 05245/
444109.
Pflegeberatung: w 05245/
444118.
Caritas-Sozialstation: 11 bis 13
Uhr Beratung Alten-, Kranken-
und Familienpflege, Schemmwie-
se 19, oder Termine nach Abspra-
che unter w 05245/920303 oder

16.15 bis 17.30 Uhr Fußballtreff
für Jungen (9 bis 13 Jahre), 18 bis
20 Uhr Mediencafé, Schulstraße
20, w 05245/872931 (Andrea
Lohnherr).
Jugendfreizeitstätte St. Christi-
na: geschlossen.
Café im Altenpflegewohnheim St.
Josef: 9 bis 17.30 Uhr geöffnet,
Postweg 35, w 05245/4046.
Adventsfensteraktion: 17 Uhr, Fa-
milie Bilke, Von-Zumbusch-Stra-
ße 10.
DRK: 16.30 bis 20.30 Uhr Blut-
spende in der Wilbrandschule,
Schulstraße 18, Clarholz.

KÖB St. Christina: 15 bis 16.15
Uhr geöffnet.
KÖB St. Laurentius: 18 bis 19
Uhr geöffnet.
Jugendhaus Klein Bonum: 15 bis
16 Uhr Sprechstunde zur Berufs-
ausbildung, 16 bis 20 Uhr offener
Treff für Jugendliche ab zwölf
Jahren, 16 bis 20 Uhr Internet-
Café, 17 Uhr Lauftreff, 18 bis 20
Uhr E-Gitarren-Unterricht,
Jahnstraße 6.
Jugendzentrum Pentagon: 15.30
bis 17.30 Uhr Mädchentreff (8 bis
13 Jahre) auf dem Plan steht eine
gemütliche Weihnachtsfeier,

Christina: 15.30 bis 15.50 Uhr
Kinderchor-Gruppe I, 15.50 bis
16.30 Uhr Gruppe II im Pfarrzen-
trum; 10 bis 13 Uhr Aktionstag
der Sternsinger im Pfarrzentrum.
Sportschützen Clarholz-Heerde:
18.30 bis 21.30 Uhr Training
Luft- und Kleinkalibergewehr,
20.30 Uhr Training Großkaliber-
gewehr Schießstand an der Har-
sewinkeler Straße.
Schachclub: 19.30 Uhr im Gast-
haus „Oller Hof“, Gütersloher
Straße, Herzebrock.
MGV Eintracht Clarholz: Heute
findet keine Chorprobe statt.

w 0151/12644731.
Diakonietreff: 9 bis 12 Uhr und 16
bis 18 Uhr Bürosprechstunde,
Berliner Straße 18 a, w 05245/
921125; 14.30 bis 16 Uhr Treffen
der Singgemeinschaft; 15 bis 18
Uhr Patchworkkursus.
Recyclinghof, Otto-Hahn-Straße,
Herzebrock: 9 bis 17 Uhr Second-
Hand-Verkauf; 14 bis 17 Uhr
Sperrmüllannahme, Informatio-
nen unter w 05245/921700.
Internetcafé für Senioren: 9.30
bis 12 Uhr im Pfarrheim St.
Christina,w 05245/8353856.
Katholische Kirchengemeinde St.

Termine & Service

Kursus

Erste Hilfe
für Kleinkinder

Herzebrock-Clarholz (gl).
Der Malteser Hilfsdienst bietet
in Zusammenarbeit mit der
Gemeinde Herzebrock-Clar-
holz und dem Kindergarten St.
Raphael am 5. und 6. Januar,
jeweils von 19 bis 22 Uhrin den
Räumen des St.-Raphael-Kin-
dergartens, Schulstraße 17 bis
19, einen Erste-Hilfe-Kursus
für Eltern mit Kindern im
Säuglings- und Kleinkindalter
an. Die Teilnahmegebühr be-
trägt acht Euro. Eine Anmel-
dung bei Eva Maria Pauli (St.-
Raphael-Kindergarten), w
5572, oder Jutta Duffe (Ge-
meinde Herzebrock-Clarholz),
w 444217, ist erforderlich.
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Jugendreporter-
Adventskalender

Christkind oder Weihnachtsmann

Wer bringt die Geschenke?
Herzebrock-Clarholz (gl).

Die Jugendreporter haben einen
Adventskalender ins Leben geru-
fen. Bis zum 24. Dezember schrei-
ben sie täglich über weihnachtli-
che Themen, die ihnen am Herzen
liegen. In der heutigen Ausgabe
machen sich Christine Küker und
Jana Henke Gedanken zu der Fra-
ge: „Christkind vs. Weihnachts-
mann – Wer bringt am Heiligen
Abend die Geschenke?

Seit vielen Jahren gibt es einen
Konflikt darüber, wer denn nun
zu Weihnachten die Geschenke
bringt. Die Geister scheiden sich
daran, ob der Weihnachtsmann
oder das Christkind dafür zustän-

dig ist. Eins ist jedenfalls klar:
Die Funktion der beiden ist die
gleiche – Sie beschenken die
Menschen zu Weihnachten.

Für die Entstehung der Vorstel-
lung vom Christ-
kind ist Martin
Luther verant-
wortlich. Er
wollte die Heili-
genverehrung
des Nikolaus’
von Myra zu-
rückdrängen.

Also verlegte er 1533 die Famili-
enbescherung vom Nikolaustag
auf Weihnachten. Nun brachte
nicht mehr der Nikolaus die Ge-
schenke, sondern der Heilige

Christ. Diese Figur wurde später
zum Christkind verniedlicht. Es
verkörpert jedoch nicht das Je-
suskind in der Krippe, sondern
die engelhaften Gestalten, die
Maria und Joseph laut Bibel be-
gleiteten.

Die Verwandlung vom Heiligen
Nikolaus zum Weihnachtsmann
fand im 19. Jahrhundert statt.
Der typische Weihnachtsmann
entstand aus der Zusammenset-
zung von Stiefeln, Sack, der Rute
des Knecht Ruprecht, dem weißen
Bart, dem Bischofsornat und der
schenkenden Funktion. Durch
Werbung der Firma Coca-Cola
wurde das Bild des Weihnachts-
manns massentauglich verbreitet.

Großzügige Spende hilft,
das Gebäude instand zu halten

viele Jahre das Zentrum von Clar-
holz“, erklärte Grundmann. „Die
damaligen Besitzer wollten das
Gebäude verkaufen, da haben wir
gehandelt“, fügte Gottfried Pa-
venstädt, stellvertretender Vorsit-
zender des Fördervereins, hinzu.

Das Haus am Clarholzer Kirch-
platz hat eine über 150-jährige
Geschichte. Nach einem Brand im
Jahr 1842 errichtete Conrad Nier-
mann das Haus in seiner heutigen
Form. 1987 wurde es wegen der
geschichtlichen und kulturhisto-
rischen Bedeutung in die Denk-
malliste aufgenommen. Heute be-
herbergt das Fachwerkhaus eine
Steuerberatersozietät, die Grup-
pe 13 sowie das Wilbrandzimmer,
das vom Heimatverein genutzt
wird und ebenfalls unter Denk-
malschutz steht.

ausgetauscht worden, so Grund-
mann weiter.

„Es gibt viel zu tun in so einem
alten Haus. Und die Denkmalstif-
tung kann manchmal nicht alles
in der gewünschten Geschwin-
digkeit stemmen“, sagte Bürger-
meister Jürgen Lohmann (CDU),
der in doppelter Funktion zur
Spendenübergabe gekommen
war: Er ist auch stellvertretender
Vorsitzender des Kuratoriums der
Bürgerstiftung. „Wir stehen hin-
ter dem Förderverein und seiner
Arbeit“, betonte der Kuratori-
umsvorsitzende Norbert Hüls-
mann.

Der Förderverein Haus Samson
wurde im Jahr 2005 ins Leben ge-
rufen. „Wir wollen dazu beitra-
gen, das Gebäudeensemble am
Kirchplatz zu erhalten. Es war

Herzebrock-Clarholz (jge).
Gastwirtschaft, Luftschutzbun-
ker, Sparkasse und Schinkenpö-
kelei – das denkmalgeschützte
Haus Samson im Ortsteil Clar-
holz beherbergte schon die unter-
schiedlichsten Institutionen. Am
Mittwoch überreichte die Bürger-
stiftung Herzebrock-Clarholz
eine Spende in Höhe von 1000
Euro an den Förderverein des
Haus’ Samson.

„Wir werden das Geld für bau-
liche Maßnahmen verwenden“,
bedankte sich der Vorsitzende des
Fördervereins, Karl-Heinz
Grundmann. Im vergangenen
Jahr habe ein Rohrbruch einigen
Schaden angerichtet. Von den 40
vorhandenen und unter Denk-
malschutz stehenden Fenstern
seien erst zwölf modernisiert und

Bauliche Maßnahmen stehen für das kommende Jahr auf dem Plan des Fördervereins Haus Samson. Die
Spende der Bürgerstiftung Herzebrock-Clarholz über 1000 Euro soll unter anderem für den Austausch von
Fenstern verwendet werden. Unser Bild zeigt (v. l.) Bürgermeister Jürgen Lohmann (stellvertretender Vor-
sitzender des Kuratoriums Bürgerstiftung), Gottfried Pavenstädt (stellvertretender Vorsitzender Förder-
verein), Karl-Heinz Grundmann (Vorsitzender Förderverein), Dieter Kösterherm (Schatzmeister Förder-
verein) und Norbert Hülsmann (Kuratoriumsvorsitzender Bürgerstiftung). Bild: Geppert

Haus Samson

Zum Konzert im Advent hatte das Kolpingorchester Harsewinkel in
die Pfarrkirche St. Laurentius am vergangenen Sonntag eingeladen.
Unter dem Dirigat von Astrid Kersting erfreuten die Musiker ihr be-
geistertes Publikum. Das Kolpingorchester bot ein abwechslungsrei-
ches Programm, das in gleicher Form bereits am dritten Advent in der
Harsewinkeler St.-Paulus-Kirche („Die Glocke“ berichtete) zu Gehör
gebracht wurde.  Bild: Schäfer

Weihnachtliche Klänge
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